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Erfahrungsbericht Auslandsstudium 
 
 
1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina 

veröffentlicht werden?  
[X] Ja  [  ] Nein 
 

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten 
an diese/n weitergeben werden?  
[  ] Ja  [X] Nein  

 
3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, 

Vermietende/-r) aufführen.  
[X] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht. 
 

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus 
Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina 
die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die 
Urheberrechte bleiben bei Ihnen. 
[X] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind.  
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Erfahrungsbericht – Auslandssemester 
(Erasmus+) 

Vorbereitung 
Mein Auslandssemester absolvierte ich von September 2025 bis März 2026 in Mailand im Rahmen des 

Erasmus+-Programms an der Università degli Studi di Milano, auch bekannt als „La Statale“. Da ich bereits 

viele Bachelor-Kurse in meinem Heimatstudium abgeschlossen hatte bzw. zum Zeitpunkt meines 

Aufenthalts nicht alle passenden Bachelor-Kurse angeboten wurden, belegte ich hauptsächlich 

Veranstaltungen auf Master-Niveau im Bereich Finance und Economics. 

 

Für EU-Studierende ist kein Visum erforderlich, was die Vorbereitung deutlich erleichtert. Eine zusätzliche 

Krankenversicherung habe ich persönlich nicht abgeschlossen. Organisatorisch war die Gasthochschule 

insgesamt sehr gut strukturiert. Die Kommunikation mit dem International Office verlief schnell und 

effizient – häufig erhielt ich innerhalb einer Stunde eine Antwort auf meine E-Mails. Auch die Einreichung 

der Bewerbungsunterlagen war unkompliziert, da alle notwendigen Schritte klar erklärt wurden und die 

Ansprechpartner jederzeit erreichbar waren. Das Büro vor Ort war ebenfalls leicht zu finden. 

Zu Beginn des Semesters wurden verschiedene Einführungsveranstaltungen und Welcome Weeks 

organisiert. Diese fanden im September und Oktober statt und waren fakultätsabhängig terminiert. Die 

Teilnahme war nicht verpflichtend, dennoch sehr empfehlenswert, da man dort wichtige Informationen zum 

Studium und zu organisatorischen Abläufen erhielt. 

 

Ein zentraler Tipp für zukünftige Austauschstudierende ist, sich frühzeitig mit der italienischen Sprache zu 

beschäftigen. Selbst grundlegende Sprachkenntnisse erleichtern den Alltag erheblich. Außerdem sollte man 

sich unbedingt früh um einen Wohnheimplatz kümmern. Die Informationen zur Bewerbung für 

Studierendenwohnheime erhielt ich bereits im Mai, und ich meldete mich direkt am ersten Tag der 

Registrierung im Juni an. Die Nachfrage ist sehr hoch: etwa 300 Plätze stehen rund 1000 Studierenden zur 

Verfügung. Wer schnell handelt, kann hier viel Geld sparen und eine gute Unterkunft sichern. Besonders 

empfehlenswert ist das Wohnheim Ripamonti, da die Bedingungen dort deutlich besser sind als in vielen 

anderen Optionen. 

Unterkunft 
Ich wohnte im Studierendenwohnheim Ripamonti. Die monatliche Miete betrug 300 Euro. Für Mailand ist 

dies ein sehr günstiger Preis und bietet ein sehr gutes Preis-Leistungs-Verhältnis. 

 

Bei der Wahl der Wohnlage sollte man darauf achten, nicht zu weit vom Zentrum entfernt zu wohnen, 

insbesondere aus Sicherheitsgründen in den Abend- und Nachtstunden. Sehr abgelegene Stadtteile können 

unangenehm sein, vor allem wenn man spät unterwegs ist. Generell lohnt es sich, auf eine gute 

Verkehrsanbindung zu achten. 

 

Mein wichtigster Tipp für die Wohnungssuche lautet daher: früh bewerben und die Lage sorgfältig prüfen. 

Wer zu spät sucht, muss oft deutlich höhere Mieten zahlen oder schlechtere Bedingungen akzeptieren. 
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Studium an der Gasthochschule 
Der Studienalltag war grundsätzlich interessant, aber organisatorisch manchmal etwas herausfordernd. Die 

Universität ist über viele Gebäude in der ganzen Stadt verteilt, je nach Fakultät und Studiengang. Daher 

konnte es gelegentlich schwierig sein, die richtigen Hörsäle oder Veranstaltungsorte zu finden. In solchen 

Situationen war es sehr hilfreich, schnell Kontakt zu lokalen Studierenden zu knüpfen, die sich besser 

auskannten. 

 

Ich belegte folgende Kurse: 

• Financial Investments (zwei Teile) 

• Financial Economics 

• Corporate Finance 

• Econometrics 

 

Die Kurse waren inhaltlich interessant und gut strukturiert. Die Prüfungen waren insgesamt nicht besonders 

schwierig, und die Bewertung erfolgte eher großzügig als streng. 

Vor Beginn des Semesters musste ein Einstufungstest in Italienisch absolviert werden. Wer ein 

Sprachniveau über A2 erreicht, erhält zusätzliche 3 ECTS-Punkte. Obwohl ich zuvor nur A1-Niveau an der 

Viadrina gelernt und zusätzlich selbstständig geübt hatte, erreichte ich im Test B1 und nahm daher nicht an 

den Sprachkursen teil. 

 

Insgesamt empfand ich die Universität als qualitativ gut. Die Professorinnen und Professoren waren 

freundlich, humorvoll und offen im Umgang mit Studierenden. Zwar gab es gelegentlich organisatorische 

Unklarheiten, doch diese waren meist gut zu bewältigen. Die Betreuung von Austauschstudierenden war 

insgesamt positiv, insbesondere aufgrund der schnellen Kommunikation mit den Verwaltungsstellen. 

Alltag und Freizeit 
Die Lebenshaltungskosten in Mailand sind relativ hoch. Insgesamt gab ich etwa 1000 Euro pro Monat aus 

(inklusive Miete, Verpflegung, Transport und Freizeit). Wer häufig an Veranstaltungen teilnimmt oder viel 

ausgeht, sollte zusätzlich etwa 100 bis 200 Euro monatlich einplanen. 

 

Der öffentliche Verkehr ist gut ausgebaut, allerdings relativ teuer. Für Mailand selbst zahlte ich etwa 22 

Euro pro Monat für ein Ticket, das drei Zonen abdeckt. Reisen in andere Städte hängen stark von der 

Entfernung ab. Teilweise war der Fernbus günstiger als die Bahn. 

 

Die Stadt bietet sehr viele Freizeitmöglichkeiten. Es gibt zahlreiche studentische Veranstaltungen, kulturelle 

Angebote und organisierte Aktivitäten. Besonders beeindruckend war die große Vielfalt an 

Sportmöglichkeiten mit vielen Sportgruppen und speziellen Programmen für Studierende. 

 

Während meines Aufenthalts hatte ich zudem das Glück, die Olympischen Winterspiele 2026 teilweise in 

Mailand mitzuerleben. Das war ein besonderes Highlight und machte den Aufenthalt noch unvergesslicher. 

Fazit 
Der beste Teil meines Auslandssemesters war das Leben in einer internationalen Metropole mit ständig 

neuen Eindrücken, Veranstaltungen und Möglichkeiten. In Mailand wird es nie langweilig, und man 

sammelt täglich neue Erfahrungen. 
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Der schwierigste Aspekt war der Umgang mit einzelnen Alltagssituationen, insbesondere wenn manche 

Einheimische wenig Verständnis dafür zeigten, dass internationale Studierende nicht perfekt Italienisch 

sprechen. Gelegentlich gab es unfreundliche Reaktionen, wenn man die Sprache nicht beherrschte. 
 

 


